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Aufklärung ist Prävention 

Bekommen alle von Osteoporose betroffenen Menschen in Deutsch-
land eine adäquate Behandlung? Wie wird sich die Zahl der osteopo-
rosebedingten Knochenbrüche entwickeln? Wichtige Fragen, denn 
hierzulande sind schätzungsweise 6,3 Millionen Menschen an Osteo-
porose erkrankt.1 Und dennoch wird die Erkrankung auch heute noch 
unterschätzt.2 Die Scorecard für Osteoporose in Europa (SCOPE), ein 
Projekt der Internationalen Osteoporose-Stiftung (IOF), stellt Daten 
zur Krankheitslast, Versorgung und Prävention für alle Mitgliedsstaa-
ten der EU plus Schweiz und England zur Verfügung.3  

Daten für Deutschland: Zunahme von Frakturen erwartet 

In Deutschland wird die Lebenserwartung voraussichtlich steigen. In-
folgedessen ist mit einer steigenden Anzahl von Osteoporose-Pati-
ent:innen zu rechnen, da die Häufigkeit dieser Erkrankung mit dem Al-
ter zunimmt.4 Was bedeutet das für die Krankheitslast und die Kosten-
entwicklung der Gesundheitsversorgung? Ein Blick auf die im Jahr 2021 
veröffentlichten Zahlen zeigt: Im Jahr 2019 wurden 831.000 durch Os-
teoporose bedingte Frakturen, sogenannte Fragilitätsfrakturen, in 
Deutschland erfasst. Die Behandlung dieser Frakturen verursachte im 
Gesundheitssystem Gesamtausgaben in Höhe von 13,8 Milliarden 
Euro.4 Aktuellen Berechnungen zufolge wird die Anzahl der Fragilitäts-
frakturen bis zum Jahr 2034 um 16,4 % auf 967.000 ansteigen.4 Das 
sind fast 1 Million Knochenbrüche in einem Jahr! 

Das Aktionsbündnis Osteoporose setzt sich dafür ein, über die Präven-
tion von Osteoporose aufzuklären und Betroffene sowie ihre Angehö-
rigen über die Erkrankung zu informieren. Es gilt, der dramatischen Zu-
nahme von osteoporosebedingten Frakturen entgegenzuwirken und 
Erkrankten eine angemessene Behandlung zukommen zu lassen. 
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Jede:r kann vorbeugen 

Eine knochengesunde Lebensweise ist die beste Maßnahme, um  
Osteoporose vorzubeugen. Dazu gehören eine ausgewogene, kalzium-
reiche Ernährung und eine ausreichende Versorgung mit Vitamin D in 
jedem Alter.5,6 Aufenthalte im Freien helfen bei der Bildung von Vita-
min D, das nur zu 10 bis 20 % über die Ernährung aufgenommen wer-
den kann.7 Regelmäßige Bewegung und ein individualisiertes Sport-
programm, zum Beispiel Gymnastik und Krafttraining, stärken die Kno-
chen und verbessern gleichzeitig die Balance.8 Dieses Zusammenspiel 
aus Ernährung und Sport kann die Knochengesundheit maßgeblich för-
dern. 

Liegt bereits eine Osteoporose vor, ist eine frühe Diagnose entschei-
dend, da die Erkrankung beginnt, bevor es zu merklichen Symptomen 
kommt. Generell ist es sinnvoll, die Hausärztin oder den Hausarzt auf 
das Thema Knochengesundheit anzusprechen, und zwar nicht nur, 
wenn es bereits Osteoporosefälle in der Familie gibt. 

 
Weitere Informationen zum Aktionsbündnis Osteoporose, zur Kam-
pagne KNOCHEN.STARK.MACHER. und zur Erkrankung Osteoporose 
sowie leckere Rezepte zum Nachkochen und weitere Download-Mate-
rialien finden Sie unter www.aktionsbündnis-osteoporose.de. 
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